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Regesten Aquitaniens [814–864]
Die Fertigstellung des unter der Leitung von Prof.  Dr.  Philippe Depreux 
(Hamburg) stehenden Kooperationsprojekts zu einem deutsch-französischen 
Band mit den Regesten Pippins I. und Pippins II. von Aquitanien verzögert 
sich.

Papstregesten [800 (795)–911]
Veronika Unger unterzog den Teilband 1: Regesten 795–844 einer Schlussre-
daktion, erstellte das Orts- und Personenregister und verfasste eine Einlei-
tung, sodass der Band Ende 2023 publiziert werden konnte. Für Teilband 4 
„Regesten Marinus’ I. bis Sergius’ III. (882–911)“ überarbeitete und ergänzte 
Klaus Herbers rund 150 Regesten für die Pontifikate von Marinus I., Hadri-
an III. und Stephan V., wobei vor allem die Kommentare und die Forschungs-
literatur zu bearbeiten waren. Die Datierungen wurden nach dem aktuellen 
Forschungsstand angepasst.

Papstregesten [731–795]
An der Arbeitsstelle Erlangen nahm Veronika Unger die Arbeiten an dem 
Band für die Jahre 731–795 auf, mit Literaturrecherchen und Sammlungsar-
beiten zu den im Liber pontificalis erwähnten römischen Kirchen.

Modul Hochmittelalter

Papstregesten [1024–1058]
Karl Augustin Frech setzte die Arbeit an den Regesten Benedikts X., Niko-
laus’  II., Honorius’  (II.) und Alexanders  II. fort, die etwa 1680 Stücke um-
fassen. Neben der Aufarbeitung von Sekundärliteratur, die für den Bearbei-
tungszeitraum in überwältigender Fülle existiert, standen die Herstellung der 
chronologischen Ordnung, die Bereinigung von Dubletten, die Erstellung in-
terner Verweise sowie Vereinheitlichungen im Zentrum der Tätigkeit. Zudem 
fertigte er das Quellen- und Literaturverzeichnis an und führte die Nachträge 
und Ergänzungen zu den früheren Bänden fort.

Regesten Heinrichs III. [1039–1056]
Dirk Jäckel brachte die Arbeiten am Manuskript des ersten Faszikels von 
der Geburt Heinrichs III. 1016/17 bis zu seiner Vermählung mit Agnes von 
Poitou Ende 1043 zum Abschluss. Die Drucklegung erfolgt 2024.

Regesten Heinrichs V. [1106–1125]
Matthias Weber stellte das Manuskript des ersten Faszikels der Regesten 
Heinrichs  V. von seiner Geburt 1086 bis zur Rückkehr aus Italien im 
Jahr 1111 fertig. Die Drucklegung erfolgt 2024.


